
Regierungsbezirk Unterfranken
Landkreis Main-Spessart
Gemeinde Himmelstadt

Baudenkmäler

D-6-77-142-20 Am Burkardstuhl. Bildstock, reliefiertes Postament mit 'Arma Christi' und Säule mit
Reliefaufsatz 'Kreuzigungsgruppe', 'Madonna', 'Vier Evangelisten', Sandstein,
Spätrenaissance, bez. 1626.
nachqualifiziert

D-6-77-203-67 Birkrain. Bildstock mit rundbogigem Tabernakelaufsatz und Kreuzbekrönung sowie
Relief 'Kruzifix', Sandstein, bez. 1731, erneuert.
nachqualifiziert

D-6-77-142-22 Brückenstraße 16. Wegkreuz, Inschriftsockel mit Corpus und schmerzensreicher
Muttergottes, Sandstein, Neorenaissance, 1910
nachqualifiziert

D-6-77-142-12 Denkmalstraße 14. Heiligenfigur, 'hl. Sebastian', farbig gefasstes Holz, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-6-77-142-7 Friedhofsweg 1. Wohnhaus, zweiflügeliger zweigeschossiger Satteldachbau über
hohem Kellersockel mit vorkragendem Fachwerkobergeschoss, ursprl. zwei Häuser,
17./18. Jh.
nachqualifiziert

D-6-77-142-25 Hanfgarten. Heiligenfigur, geschweifter Inschriftsockel mit Figur der Immaculata,
Sandstein, Rokoko, wohl 1790, Sockel erneuert.
nachqualifiziert

D-6-77-142-2 Hauptstraße 1. Mühle, freistehender eingeschossiger Satteldachbau über
Sockelgeschoss, Putzmauerwerk mit Sandsteinrahmungen und Fachwerkgiebel, 17./18.
Jh., Erdgeschoss 2. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-6-77-142-1 Hauptstraße 45. Wohnstallhaus, giebelständiger zweigeschossiger Satteldachbau mit
Stall im gestelztem Erdgeschoss, Putzmauerwerk mit Sandsteinrahmungen und
verputztem Obergeschoss, 2. Hälfte 18. Jh., Obergeschoss im 19. Jh. teilweise massiv
erneuert.
nachqualifiziert

D-6-77-142-11 Hauptstraße 46. Ehem. Zehnthof, giebelständiger zweigeschossiger Satteldachbau mit
vorkragendem verputztem Fachwerkobergeschoss und -giebel, 17. Jh., Erdgeschoss
verändert.
nachqualifiziert
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D-6-77-142-26 Hauptstraße 49. Bauernhof; Bauernhaus, giebelständiger zweigeschossiger
Satteldachbau über Kellersockel mit verputztem Fachwerkobergeschoss, 1. Hälfte 19.
Jh.; Hoftor, Einfahrt mit überdachtem hölzernem Sturz und gemauerte Pforte mit
kreuzbekröntem Giebelaufsatz und Heiligenfigur in Nische, bez. 1842, zugehörige
Türflügel.
nachqualifiziert

D-6-77-142-10 Hauptstraße 50. Bauernhof; Bauernhaus, eingeschossiges Giebelhaus über hohem
Sockel mit Satteldach und zweigeschossigem Traufanbau mit Frackdach, im Kern
18./19. Jh., moderne Verkleidung des Fachwerks; Hoftor, Holzstützenkonstruktion mit
überdachtem Sturz und alten Torflügeln, 19. Jh., verändert.
nachqualifiziert

D-6-77-142-3 Hauptstraße 53. Bauernhof; Bauernhaus, giebelständiger zweigeschossiger
Satteldachbau mit verputztem Zierfachwerkobergeschoss, Anfang 18. Jh.; Hoftor,
Einfahrt mit überdachtem Sturzbalken und massive Fußgängerpforte, Sandstein, bez.
1801.
nachqualifiziert

D-6-77-142-4 Hauptstraße 59. Bauernhaus, giebelständiger zweigeschossiger Satteldachbau über
hohem Kellersockel mit Fachwerkobergeschoss und Zierfachwerkgiebel, 17./18. Jh.,
Erdgeschoss im 19. Jh. teilweise massiv erneuert.
nachqualifiziert

D-6-77-142-5 Hauptstraße 61. Wohnhaus, giebelständiger zweigeschossiger Satteldachbau mit
vorkragendem verputztem Fachwerkobergeschoss, massives verputztes Erdgeschoss
mit profilierten Sandsteinrahmungen, Renaissance, bez. 1540 und 1570; im Keller
Mikwe.
nachqualifiziert

D-6-77-142-9 Hauptstraße 62. Hausmadonna, gefasstes Holz, barock, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-6-77-142-8 Hauptstraße 77. Wohnstallhaus, traufständiger zweigeschossiger Mansard-
Halbwalmdachbau, Erdgeschoss mit Stallnutzung und geschnitzter Torrahmung sowie
zugehörigen Torflügeln, um 1800.
nachqualifiziert

D-6-77-142-17 Hofstraße 9. Bauernhof; Bauernhaus, zweigeschossiger Halbwalmdachbau,
Putzmauerwerk mit Sandsteinrahmungen, 18./19. Jh.; Brunnen, Laufbrunnen mit
Wasserspeier in Delphinform am Nebengebäude, Metall, 19. Jh., Becken modern.
nachqualifiziert
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D-6-77-142-19 Hofstraße 10; Hofstraße 12; Hofstraße 16; Hofstraße 8. Ehem. Gutshof des Klosters
Himmelspforten mit Haus Nrn. 8, 12 und 16; ehem. Verwaltungsbau, später Bäckerei,
zweigeschossiger Satteldachbau mit Abwalmung zum anschließenden Scheunenflügel,
Putzmauerwerk mit profilierten Sandsteinrahmungen, im Kern um 1620/30, Umbau um
1875, Putzschriftzug vom Jugendstil beeinflusst, um 1905; Scheune, rechtwinklig an das
Haupthaus anschließend langgestreckter zweigeschossiger Flachsatteldachbau mit
Okulusfenstern im Obergeschoss, 19. Jh., im Kern älter, Triforium mit Spitzbögen wohl
zweitverwendet, 13. Jh.; Nebengebäude, zweigeschossiger Halbwalmdachbau mit
verputztem Fachwerkobergeschoss, Erdgeschoss mit profilierten Sandsteinrahmungen,
um 1620/30, im Kern älter; Hofmauer, Bruchsteinmauerwerk, 17./18. Jh., Torbogen
bez. "163[?]".
nachqualifiziert

D-6-77-142-24 Kelter. Mariensäule, Inschriftpfeiler mit Marienfigur, Sandstein, bez. 1804.
nachqualifiziert

D-6-77-142-15 Kirchplatz 5. Pfarrhaus, freistehender zweigeschossiger Satteldachbau mit
nachgotischen Fensterformen, 1. Hälfte 17. Jh.
nachqualifiziert

D-6-77-142-14 Kirchplatz 7. Bildstock, Reliefaufsatz 'Kreuzigungsgruppe', 'hl. Wendelin', '2 männliche
Heilige', Sandstein, Spätrenaissance, bez. 1622, Unterbau modern.
nachqualifiziert

D-6-77-142-13 Kirchplatz 7. Ehem. Kath. Pfarrkirche St. Jakob d. Ä., Saalbau mit eingezogenem
Dreiseitchor und schlankem Chorflankenturm mit verdrehtem Spitzhelm,
Putzmauerwerk mit Sandsteingliederungen, nachgotisch, 1613, spätbarocker Umbau
1788; mit Ausstattung; Wappenstein, bez. 1614.
nachqualifiziert

D-6-77-142-21 Langenforst. Bildstock, rundbogiger Tabernakelaufsatz mit Relief 'Christus an der
Geißelsäule' und Kreuzbekrönung, Sandstein, barock, bez. 16. . und rückwärtig bez.
1703, moderner Unterbau.
nachqualifiziert

D-6-77-142-23

 Anzahl Baudenkmäler: 24

Thüngener Weg. Bildstock, Tabernakelbildstock mit Relief 'Christus an der Geißelsäule',
Sandstein, 18./19. Jh.; Kompletterneuerung mit Ausnahme des Reliefs, bez. 1986.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Unterfranken
Landkreis Main-Spessart
Gemeinde Himmelstadt

Bodendenkmäler

Freilandstation des Mesolithikums, Siedlung der Linearbandkeramik und des jüngeren
Neolithikums, der Urnenfelderzeit, der Hallstattzeit und der jüngeren Latènezeit.
nachqualifiziert

D-6-6024-0020

Bestattungsplatz der späten Bronzezeit mit Grabhügel.
nachqualifiziert

D-6-6024-0045

Burgstall des Mittelalters ("Burkardstuhl").
nachqualifiziert

D-6-6024-0048

Siedlung der Linearbandkeramik, des Mittelneolithikums, der Bronze-, der Hallstatt-
und der frühen Latènezeit sowie Körperbestattungen des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-6-6024-0049

Siedlung des Neolithikums und spätmittelalterliche bis frühneuzeitliche Wüstung
"Ummenstaller Höfe".
nachqualifiziert

D-6-6024-0088

Siedlung der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-6-6024-0116

Siedlung wohl der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-6-6024-0117

Siedlung der jüngeren Latènezeit.
nachqualifiziert

D-6-6024-0118

Siedlung der jüngeren Latènezeit.
nachqualifiziert

D-6-6024-0119

Siedlung der Linearbandkeramik, der Michelsberger Kultur, der Hallstattzeit und der
jüngeren Latènezeit.
nachqualifiziert

D-6-6024-0155

Siedlung der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-6-6024-0168

Freilandstation des Paläolithikums und des Mesolithikums, Siedlung des Neolithikums
und der jüngeren Latènezeit.
nachqualifiziert

D-6-6024-0183
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Siedlung der Metallzeiten, darunter der Latènezeit.
nachqualifiziert

D-6-6024-0193

Siedlung der Latènezeit.
nachqualifiziert

D-6-6024-0207

Siedlung des Jung- bis Endneolithikums, der Bronzezeit und der jüngeren Latènezeit.
nachqualifiziert

D-6-6024-0262

Siedlung neolithischer Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-6024-0294

Siedlung des Jung- bis Endneolithikums.
nachqualifiziert

D-6-6024-0295

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-6024-0296

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-6024-0297

Befunde der frühen Neuzeit im Bereich der ehem. Kath. Pfarrkirche St. Jakobus d.Ä. von
Himmelstadt.
nachqualifiziert

D-6-6024-0298

Klosterwüstung "Himmelspforten" des Mittelalters und der frühen Neuzeit.
nachqualifiziert

D-6-6024-0356

Bestattungsplatz mit Grabhügeln vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-6024-0357

Bestattungsplatz mit Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-6024-0358

Brunnenstandort zur Wasserversorgung der spätmittelalterlichen bis frühneuzeitlichen
Wüstung "Ummenstaller Höfe".
nachqualifiziert

D-6-6024-0359

Bestattungsplatz mit Grabhügeln vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-6024-0393
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Bestattungsplatz mit Grabhügeln vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 26

D-6-6024-0395
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